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Auf Verlangen wird
Anweisung

Gesellschaft Car

eine Gebrauchs-
gesandt.

Bovis, Bern.

Knüpfteppiche
in jeder Grösse,

Wolldecken
in „pelzartigem Gewebe",

Moqiietteteppiche

und Tischdecken

empfiehlt :

Frau Barb. Meili
Teppichweberei und

Atelier für Reparaturen

Faige, Steinhaldenstrasse 15.
i Telephon 2429.

Dr. med. i. U. Hohl's

BlutrÉpiippÉer.
In vierzigjährig".-Praxis erprobt,

heilt sicher un vortrefflich wir-
kend Hautausschläge jeder Art,
Flechten, offene Heine, ferner
Skropeln, böse Angen, Ohren,
Nasen etc. bei Kindern. Man
mache einen Versuch.

Preis per .Schachtel Fr. 1.55.
Schutzmarke: Bildnis und Unter-
schritt von Hr. »T. U. Hohl. Viele
Zeugnisse.

Lungen-
leiden»

und„Antituberkulin" heilt rasch
und gründlich 3elbst hartnäckige
Fälle von chronischem Lungen-
katarrh und Asthma, veralteten
Husten, Verschleimung der Lunge,
Auswurf, Brustschmerzen etc.

Neuestes Spezialheilmittel. Ge-
setziich geschützt. Bestes Vor-
beugungsmittel gegen Schwind-
sucht. Angenehm schmeckend.
Preis : 1/2 Fl. Fr. 3.50, Vi Fl. Fr, 5.
Man mache einen Versuch.

MC* Depots: Zürich: A. H. Juck er, Apotheke zur Post, Kreuzplatz.
Alleiniger Hersteller : W. Kratz, Apotheker, in Sieben b. Basel.

Apotheker A. Swobodas

Gicht-
Bhmatisiiius-Tee

von äusserst wohltätiger Wirkung
bei veralteter Gicht und rkenma-
tischen Schmerzen, entfernt durch
innerlichen Gebrauch die Krank-
heitsstoflfe aus dem Körper.

Preis Fr. 1.75. Man mache
einen Versuch.

/CS <3^
-c/e/re

Beste und mildeste Toilette- und Heilseife.

Unentbehrlich für Kinder und Personen mit empfindlicher Haut. Preis 65 Cts.

Unübertroffen hei Wundsein der Kinder, Wolf, Wunden, „offenen Füssen",
Geschwüren und Ausschlägen etc. Preis Tube 60 Cts., Dose Fr. 1.20.

Naturmittel von grosser Heilkraft. Bestes Zahn- und Gurgelwasser. Preis Fr. 1.50.

Gegen Haarausfall, Schuppen und Jucken. Befördert Haarwuchs.

Preis Flasche Fr. 2.—. D. 6513

ÜftemW ei 'ft «ZWicft. F. Reinger-Bruder, Basel.
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kkssîlsekâtt e^r

sins Os5is,nL6s-
ASSg.N(Zt.

Lo?i8, Lsrll.

Knllpfteppicke
in ^sàsr Orösse,

Ugllàken
in „pàârtiAsrn Ov^vds",

MMöttetöppiekk

Mâ 7i8eN6à

smpûàlt:

Nr8.ii àrì). Rlsili
leppiokwedsi'kî uncl

Atelier kür Sepersturen

i-n«e, LtsiràlâkQstrassô 15.
> ?oleskoii 242S.

Lr. msîZ. 1. U. tiokl's

In vier?:A.iäbri?'. Zb'Axis erprobt,
beilt sieber nn vortrefüieb wir-
kenä Iln'ànssebîii^e ^eà ^.rt,
l'Ieebìen, ossene Ovine, ferner
8kropvIn, böse ^nxvn, Obren,
Xnsen eto. bei Liniiern. kîan

Vreis per Lcbaobtel Vr. 1.55.

8t'bàlnarke: Kilclnis nnâ Unter-
sebrîft von Or, »I. II. îloîil» Viele

IilINKSTI"
ìsiâSii.

„^ntitubsrbulin^^ beilt raseb
unà Uriìnâiieb selbst bartnââiAS
k'älle von ebronisedevi Onn^en-
katarrb unâ ^stbina, veralteten
Husten, VersobleiniunK àer Onn^e,
àswurf, Orustsebinersien ete.

I^eis': ??3.50^V^ ?l. 5.

VW?- Ovxots: 2üktod: A.. N. .Inelier, A.potdoke sinr ?ost, Xrvnr.plà.
A.II<z!nixsr IlerstsIIvr: W. ILrà, L.xoàâsr, in Nisksu d. Basel.

ApotlieliSl' Ü. 8ivoboà8

Kiât-
êd»W>l!SS>»-Iiê

VON änsserst wobliätiFsr 'Wirk.unF
bei veralteter Oîvbt nnâ rlienina-
Ilsebvu 8ebnier?.en, entfernt âureb

/c^ î-
Löstö unl! miläesis loìlà- uncl «silsà

11nvnt5o5rlic:6 kür ILindsr nnà rsrsynon mit ôm^Knâlieàor àni. ?rs!s 63 Lis.

Vniilmitroifvn d"! Wnnâsein âer Niíîà?, Wolk, Wllnâeu, „oSslleii Müssen",

Vosvdivàe» unà àssvdlàAS» otv. l'rvis Inbs 60 Lts., vnss fr. I.Z0.

î^iitinmittsl von grosser Iloiilrrîi.kt- Itestes ^akn» nnà Ourgslvâskôr. I.MIL fr. 130.

Osgen N»î>.râu>knlî, Selnippsn unà àckvn. IZskôràsrt Iliì.irvneks.
?rsîs ?ls.selis fr. 2.—. O. 6513

I. lîeinAei -Iîrnâer, Lasvl.



Marke „JuQ^brtiQO •

Herzleiden
Nervenaffectionen

Blutarmut Rheumatismus
gebraucht man am besten die ärztlich warm ein-

pfohlenen Kohlensäure Bäder „Marke Jung-

brunn", Badesalze in Dosen zu Vollbäder- und par-
tieller Behandlung für alle Badewannen verwendbar.
Beste Hauskur nach ärztlicher Verordnung. Man

verlange stets die Marke Jungbrunn.
In allen Apotheken, Droguerien nnd Mineral-

wasserhandlungen erhältlich; wo nicht, wende man
sich direkt an II. Kettiger, Chemische
Fabrik, A aran. Erhältlich in Zürich bei

Herren YVernle & Cie., Augustinergasse 17.

ZEHirend-iplom. UvIaAlaixd. 1906

Pianofabrik C. Rordorf & C°
i (ilc^rüiKlet 1847- i

Fabrik und Bureau: Albisrieden-Ziirich. Telephon 2821.

Lager: Badenerstrasse Ecke Wyssgasse. Telephon 3748.

Vaulting- nnd I,egato - System.

Zengni88e von Autoritäten. 10 Jabre Garantie.

0.
Schmackhaft

nahrhaft
bequem

billig

sind Mehlsnppen und $<MC6D, hergestellt
mit dem Feinst gerösteten Weizenmehl O. F.

Ans der Ersten Schweiz. Mehlrösterei Wildegg (Aargau).
ÜJerfl/i erÄwttifcA.

S. GYR, Buchbinderei, ZÜRICH I

Sihlstrasse 16 im alten Seidonhof, neben Grd. Mag. Jolmoli

Bncheinhände vom Einfachsten bis Feinsten, Ausarbeiten von

Gleschenksgegenständen, Anfertigung von Mappen, Albums, Kähmen etc.

sowie von Arbeiten in getriebenem Leder

SchreibMcher Musterbücher und -Karten

Herileillen
^rvenàetivllkii

klàrwut Iìkknmati8iilU8
Askranekt inan arn dsstsn cils ärütlioli varin vin-

pkolilsnsn Ii,»1>ltii>lî1iilt Itîi<l«l „Narks InnA-
lzrnnn", IZadssal^e in kosen ^n Volldääsr- nnd par-
tisller lZelrandlnnA kür alls IZaclevaunsn vervsndliar.
Lests Nansknr navk ür^tlivker VsrordnnnA. Nan

verlange stets dis Nsrks dungkrnnn.
In alien L.potkeken, vrognerien und Ninsrai-

vasserkandlnngsn srkaltlloli; rvo niât, vends man
sied direkt au II lìttki^ìi, <l,<i»i>><Iit
I^!»I»iili, ìiiiîlli. Inliìilllivli in Xiii irli I>ei

Herren tliv., Zeugnstinergasse 17.

ISlàz:S».â1.x>Isic^. 2. SOS

?ianok^dril! 0. Korâork Cî °

> R847- >

kadrik und Lnrsan: Albisrieden-^ürioli. keloxkon 2821.

kagsr: Laàerstrasse Lcke Vlyssgasse. Lslsplron 3743.

n,,«I

0.
Hàmiâlìâ

nîìkrliîìt't
d0M6IN

Ilillitl.

sind RàKlIPPVN im» 8»»ve«, I.erMàUt
mit à sseinst gerösteten Wàenmeiil O. iss.

àlls âsr Lkstkll scàvà. Mlrôàki 'WUàsAA (àiZM).

8. KVN, kuMiài, lÜkiL« I

Alilstrasss 16 iin alten Leidsnliok, neden klril. Nag. .lelmol!

IttttIlt i»I»îir>«It vom kliàeìiàn 1>is lksinsten, von

(lteselienksgegönständen, ìitl«vi tìjxir»tîl von Nappsn, ^.ldruns, lìalimen ete.

sovis von Zirkelten in getriedenein Keller

LedreibNeker '"?eder^!neaw""' Nusterdiieder unâ -Karten



Confectionär A, G,

(vorm. A. Schlatter-Minder)

Zürich I
30 Münstergasse 30

Sonntags geschlossen

Wir bitten, auf unsere
sâT®©* Adresse zu achten.

Spezialliaus für Damenbekleidung

Damenkletderstoffe
Leinen- undBaumwollwaren

Damen- und Ii inrfeluviisclie,
Ausstenern, Costumes, Jupes, Xtlousen

Gute Qualitäten. — Billige Preise.

Massanfertigung Damenschneiderei im Hause

L.
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*
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'

-
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Schweizerische Kreditanstalt
Zürich — Basel — Genf — St. Gallen.

Hauptsitz in Zürich mit Wechselstube u.Depositenkasse: Paradeplatz 8.

J-sZi-eis-ÖDepcsiteulrassen.
Zürich III Zürich V

Ecke Badenerstr.-Lutherstr. Ecke Falkenstr.-Seefeldstr.

4 ®/o Obligationen, 3 Jahre fest, ausgestellt auf den Namen oder
den Inhaber;

Spareinlagen bei unseren Depositenkassen gegen Einlage-
hefte, Zinsvergütung bis auf weiteres 4 % netto, Rückzahlung
bis Fr. 1000 per Monat ohne Kündigung und ohne Zinsverlust;

Stahlkammer: Vermietung von Schrankfächern an Private für Auf-
bewahrung von Wertsachen;

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren, Ver-
mittlung von Kapitalanlagen, Geldwechsel etc.

BASLEß
Feuer - Versicherungs-Gesellschaft

Versicherung von Mobiliar, Waren und Maschinen zu billigsten Pra-
mien. Vergütung aller Schäden infolge Feuer, Blitz und Explosion,
ebenso der Beschädigungen durch Yernässen ete.

Ceneralagentur Zürich : Kienast & Reuss Theaterstrasse 14,

TELEPHON 1605.
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Reiner Mund, reine Zähne, reiner Atem,
für jeden Gebildeten unerlässliclj- of 545

Zahnarzt Josef Weidingers Mund- und Zahnwasser wirkt des-

odoriäierend und erfrischend, stillt „Zahnsehmerz" (namentlich hei Zahn-

wurzelentzündung), verhindert und heilt Auflockerung, RntzünduDg und

Verschwiirung des Zahnfleisches, erleichtert die Reinhaltung des Mun-
des beim Tragen künstlicher Zähne, Kronen- und Brückenarbeiten in
ausgezeichneter Weise, ist ein treffliches Vorbeugungsmittel gegen
„Halsweh", befördert in überraschender Weise die Heilung von Ex-
traktions-Wunden und kann daher jedem Interessenten nur wärmstens

empfohlen werden. Zu beziehen durch :
"

Römerschloss-Apotheke Zürich V, Asylstrasse 70.

Flora-Apotheke, Inh. Hr. F. Probst, „ III, Badenerstrasse 85.

Drogerie des Herrn Osk. Bünzli, „ V, Seefeldstrasse 76.

A. 0. Wer ri m ü Her, „ Zentralapotheke.
Baumann'sche Apotheke Salis & Cie-, Aussersihl-ZUrich.
Josef Weidinger, prakt. Arzt und Zahnarzt, Linz a. D.
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êsàtittîl iì. K,

(vorm. Lcklàtter-I>lin>ler)

^iìL i< î» I
30 N!instsrZg.sss 30

8p^iàIdM8 kâr vMàâlkiâiiiiz
viìmeiàleîâei 8tvNe

I 1»i.< 11 >:> ri iiì ^> <>11vx <ìi tZii
êlîtiix » nnà Iiii»«tvrivîisâv,

ìîi>^4« »ii ii, trii»« ^, ltlniixs»
Kuts yuelltsten. — killlge preise,

lVlssssnlertigung IZemenscknelllere! im lleuse

8etmeài8à l<rkllltsn8t3lt
^iiiitii — Iî:i>«4 — <K«nk — ßit. Balten,

ttaupîà in^üi-iok mij^koli8ö!skubeu.IZkp08itkn>iÄ88s: ?ai-aäeplsk3.
F^icsZ.s-I^>Sx!c-^i.ìS«.Zz:s,ssS22.

Tàlvk III 2üriok V
disks Ilàâonsrstr.-InìidsrLtr, disks ?âôQ8tr.-8sàIcl8ti'.

t °/o OKIiA'îìtivnvn, 3 àrs ksst, nusKsstsIII nnl äsn Xnmsn oâsr
äsn Indndsr;

8i»i»vii»lKKe» !»«- nttx it i, 0«po^it«iik»«îse» ASsssn MnlaZs
dsks, !?illsvsr^ntnllA dis nnk Vssitsrss 4 °/o nsito, iìûàndlunK
bis ?r, 1000 xsr Nonnt odns Xnnäi^nnss nnä sdns Ansvsàsì;

>it:»l>lli:li»in«n: VernnsìunA von Lsdrnnkàedorn nn l'rivnis Mr ^.uk-

dsvànnA von Wsrtsàsn;
Viitliìivîìiiinii^ îiiilì Vei^vîlìàiiK von Wertpîìpiereil, Vsr-

inittlnnx von XaxàlanInAsn, Lrslàsedssl sie.

— fsuer ^ersicksrungs-ksssllzolisst —
Versiodernn^ von Uodilisv, Wsrsn nnà ÄMssdinen -n dllUxstSU ??»>

Mlk«. Vor^ütnnx »Her 8âààen inkolZe ?ener, Llit- nnà Lxxlosivn,
sdsnso As? LvsekââlxunAv» àrà Verläsen ste.
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keiner IVIund, reine lâkne, reiner àm,
fils jkàn Kkbilàteli Merlà88lich. ^45

^aknerxt àossk WslÄinAsrs àlnnà- nnà ?ieknr?ssssr rvirkt àss»

oàni-isisrsnà nnà si ki isekenà, stillt „Tiaknsokinsr?" (oâontliok ksi 2âkn-
wni'^eleuîxiìiidniiA), veidiindeiì nnd iieili ^.uNoeivei'UNA, I^iiìì^iiiiduiZA und

VeiseliwinuiiA des ^Älindeiselies, eileieliìei'ì die I^eiiiiìliiîuizA des Uuii-
àes keim ?isìASN klinsìlicksr ^ìlkns, Sronsn- nnà lZrüsksnerksiten in
âusAS2SÍàià- IVoise, ist ein trsklliekss Voi-keuAUNASwittsl ZSASn

..Snls^sk", dskôiàsit in iiksrraseksnàsr >Vsiss àis SsilunA von Sx-
lrnktions-^Vunàsn nnà kenn clnksr zsàew Intsrssssntsn nnr wärmsten»

emp^eldev werden, ìiexieliieii durâ:
' llômersekloss-àpoikeke ^iiriol, V, ^s^lstresse 70,

Plors-Apotkske, Ink, Sr, f, probst, I!>, S-ràsnsrstrâsss 8S.

Drogerie àes Ssirn Dsl<, Zünüli, „ V, Lsslelàstrâsss 76,

A, 0, Werà ll lier, „ ^sntinlsxotksks.
ksumenn'selie Apvtkeks 8alis Dis-, /lussersilii ^llrieii,
iosef V/eiäinger, xràt. nnà ^ndnà, ì.in^ s. v.
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Schwächliche.

Blutarme,

Kinder

sich matt fühlende

überarbeitete, leicht erregbare,
müde, frühzeitig erschöpfte

»s h liKororhPifptp. Ip.ip.ht firvAP'ha.rft.
Erwacliseste

Nervöse,

gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

(völlig alkohol« und aetherfrei),

Der Appetit erwacht
Die geistigen and körperlieben Kräfte wer-

den rasch, gehoben
Das Gesamt-Nervensystem gestärkt.

Von Tausenden von Professoren und Ärzten des In- und Auslandes

glänzend begutachtet. Dr. Hommel's Haemaiogen ist als blutbilden-

des und blutverbesserndes, organeisen- und lecithinhaliiges Kräftigungs-
mittel bei Schwächezuständen irgend v/eicher Art seit langen Jahren mit

von keinem ähnlichen Präparate annähernd erreichten Erfolge allüberall

im Gebrauch. Es kann als diätetisches, mächtig appetitanregende«,
die tägliche Nahrung ergänzendes Mittel, vom Säugling wie vom Greise

ununterbrochen, ohne die geringste Störung befürchten zu müssen, ge-

nommen werden. Wegen seines Wohlgeschmacks ist es namentlich in

der Kinderwelt ausserordentlich beliebt.

Warnung vor Fälschung?
Man verlange ausdrücklich ,,Dr. Hommel's"

Haematogen und weise Nachahmungen zurück.

FeWrtw/ in

Nicolay & Co., Zürich.

is

àtms. "'°à
liîià?

siek mntt fiikîonds

nbsrarüeitsts, leieüt erro^dnre,
innde, t'rnimeitix; srseüöpfte
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MlVlZ88,

gelnouviien sis Kräktigungsmitie! miî grossem Liioig

(vvIUss âoàol-- Nnâ AStàsàSÍ).

Ver- âpVStit srvaekt
vis AsistiASQ uuà körpsrliekvn Kiäkrs v/sr-

âsn easod Kskodsn
vas Gsss.Mt-!UsrvsvsxstEvi Asstärkt.

Von lausenden von Professors» und /ìr-ien des In- und Auslandes

xlà2s»â dsAutavdtet. IZr. Rommel's Idaemsîogsn ist als dlutblldsn-

des nnd bluìvsrbesserndes, organsisen- nnd leoitkiiàliiges IvriìttignnAs-
inittei bei LekwäLko^uständen Irgend vàker Art seit ianZen d-àsu mit

von lisinein üünlivüsn Präparats annäliernd erreieliten ^riolgs alldlierall

im ksbraià cs kenn als Mtetlsàs, z-aââtix .z.ppst1ts.nrSKeiads»,
die täglieüs I^aiirnng ergün^endos Nittel, voin LänZiing ^vio voin Kreise

llnunterdrooken, oüns die AsrinZste LtörunF defüreiitsn izn müssen, ge-

noininsn werden. WsAen seines lVoidgesoiimaäs ist es nainentlieii in

der I^ivdsi^velt lìvsservideutlieli I)olíoì)t.

àn vsrlnnAs ansdrüeklioir ,,lZr. üommel's"

HaematoAvn nnd ^ sise dsavlnànnrnxsn -inrüelr.

k^ioola^ à Lo., lüriek.
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